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Psychosomatik und
Psychotherapie im
höheren Lebensalter

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir laden Sie herzlich zu unserer neuen Webinarreihe
Psychosomatik und Psychotherapie im höheren
Lebensalter ein.
Das Altern ist mit vielfältigen Lebensveränderungen
verbunden, die älteren Menschen große
Anpassungsleistungen abverlangen. Dies untersuchen wir
in der Gutenberg-Gesundheitsstudie (GHS). In einer immer
älter werdenden Gesellschaft stellt sich die Frage, welche
psychotherapeutischen Behandlungskonzepte zur
Verfügung stehen und wie diese weiterentwickelt werden
müssen, um den besonderen Bedürfnissen von
Patient*innen im höheren Lebensalter gerecht zu werden. 

Für unsere Veranstaltungsreihe haben wir herausragende
Alternsforscher und Therapeuten gewinnen können.
Univ.-Prof. Dr. med. Dr. theol. Gereon Heuft referiert über
den klinischen Nutzen gerontopsychosomatischer
Konzepte für die Psychotherapie Älterer. Univ.-Prof. Dr.
Denis Gerstorf widmet sich dem Thema Alter und Altern
im Wandel. Abschließend wird Univ.-Prof. Dr. phil. Martin
Teising zum Thema Selbstbestimmung und der Körper im
Prozess des Alterns sprechen. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und die gemeinsame
Diskussion!

Herzliche Grüße

Univ.-Prof. Dr. med. Manfred E. Beutel und das
Leitungsteam 

Webinarreihe 2022

Unsere Veranstaltungstermine:

Mittwoch, 19.01.2022, 17.00 - 18.30 Uhr
Welchen klinischen Nutzen haben
gerontopsychosomatische
Konzepte für die Psychotherapie
Älterer
Univ.-Prof. Dr. med. Dr. theol. Gereon
Heuft 
Leiter der Sektion Psychosomatische
Medizin und Psychotherapie,
Universitätsklinikum Münster

Mittwoch, 16.03.2022, 17.00 - 18.30 Uhr
Alter und Altern im Wandel
Univ.-Prof. Dr. Denis Gerstorf
Leiter des Instituts für Entwicklungs-
und Pädagogische Psychologie der
Humboldt Universität Berlin, Mitglied
des Leitungsgremiums der Berliner
Altersstudie

Mittwoch, 11.05.2022, 17.00 - 18.30 Uhr
Selbstbestimmung und der Körper
im Prozess des Alterns
Univ.-Prof. Dr. phil. Martin Teising
Psychosomatiker und
Psychoanalytiker, em. Präsident der
International Psychoanalytic University
Berlin

Anmeldung und Informationen zur
Webinarreihe:

Datum und Uhrzeit:
Mittwoch, 19.01.2022, 17.00 bis 18.30 Uhr 
(Anmeldung erbeten bis 12.01.2022)

Mittwoch, 16.03.2022, 17.00 bis 18.30 Uhr 
(Anmeldung erbeten bis 09.03.2022) 

Mittwoch, 11.05.2022, 17.00 bis 18.30 Uhr 
(Anmeldung erbeten bis 04.05.2022)

Anmeldung:
Wir bitten um eine formlose Anmeldung für die jeweilige
Veranstaltung an 
klinikkommunikation-PT@unimedizin-mainz.de.

Die erforderlichen Zugangsdaten erhalten Sie rechtzeitig
vor dem jeweiligen Veranstaltungstermin per E-Mail.

Videokonferenz-Software:
Die Veranstaltung wird mit Microsoft Teams übertragen. 

Zertifizierung:
Die Zertifizierung der Veranstaltung bei der Ärztekammer
ist beantragt. Die Zertifikate werden nach der
Veranstaltung an die Teilnehmer*innen per Mail
versendet.

Teilnahmegebühr:
Die Teilnahme an den Webinaren ist kostenfrei.


